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Zur Sitzung am Gremium 

11.02.2026 Ausschuss für Umwelt, Gesundheit, Klima, 

Verbraucherschutz und Nachhaltigkeit 
 
 
 

Sachstand ‚Klimaneutraler Zoo‘; Antrag der SPD-Ratsfraktion 
 
 
 

Sehr geehrte Frau Liebert, 
 
die SPD-Ratsfraktion beantragt, der Ausschuss für Umwelt, Gesundheit, Klima, 
Verbraucherschutz und Nachhaltigkeit möge beschließen: 
Die Verwaltung wird um eine umfassende, schriftliche Sachstandsmitteilung zum Vorhaben 
„Klimaneutraler Zoo“ zu folgenden Punkten im Rahmen der nächsten Ausschusssitzung 
gebeten: 
 
1. Finanzierung und Zeitplan 

 Status der Fördermittel: Wie ist der aktuelle Stand der Auszahlung der vom Bund 
zugesagten Fördermittel in Höhe von fast 4,4 Millionen Euro? 

 Projektfortschritt und Zeitachse: Ist absehbar, dass die angestrebte Fertigstellung der 
Energieversorgung bis Ende 2027 erreicht wird?  

 Kann der angestrebte Kostenplan eingehalten werden? 
 Welche Zwischenziele wurden bereits erreicht und welche Verzögerungen (oder 

Beschleunigungen) sind im bisherigen Zeitplan aufgetreten? 
2. Technologische Umsetzung 

 Stand der Energiezentrale: Wie ist der aktuelle Status des zentralen Elements, des 
Holzgas-Blockheizkraftwerks (BHKW)? Sind die Planungen abgeschlossen und wann 
wird mit der Errichtung begonnen? 

 Alternative Wärmequellen: Wie weit fortgeschritten sind die Planungen und die 
Installation der zwei Wärmepumpen? Ist nach wie vor beabsichtigt, einen 
Biomassekessel, der mit Holzhackschnitzeln oder -pellets betrieben werden soll zu 
integrieren? 

3. Zielerreichung und Herausforderungen 

 Erwartete CO₂-Reduktion: Welche konkreten Zahlen zur erwarteten Reduktion der 

CO₂-Emissionen des Zoos können aktuell genannt werden? 



 Herausforderungen im Altbestand: Wie werden die Herausforderungen bei der 
Umstellung der Energieversorgung im alten Gebäudebestand unter dem laufenden 
Betrieb des Zoos gemeistert? 

 

Begründung 
Bei dem Vorhaben Klimaneutraler Zoo handelt es sich um ein wichtiges Modellprojekt im 
Grünen Zoo Wuppertal mit hoher Strahlkraft unter dem Kurztitel COZ-(W)-OO. Dieses 
Vorhaben, das bundesweit Maßstäbe setzen soll, ist ein zentraler Baustein auf dem Weg 
Wuppertals zur Klimaneutralität. Angesichts des hohen Energieverbrauchs des Zoos – der 
durchaus vergleichbar mit einem kleinen unsanierten Wohnquartier ist – ist die geplante 
Umstellung von größter strategischer Bedeutung. Es würde deutlich machen, dass 
Wuppertal seiner Vor- und Leitbildfunktion beim Klimaschutz angemessen nachkommt. 
Zudem wurden hierfür erhebliche Fördergelder akquiriert, deren Verwendung auch 
langfristig die Betriebskosten des grünen Zoos reduzieren würden. 
Auf der Internetseite der Stadt ist nicht erkennbar, dass es Fortschritte im Projekt gibt: 
https://www.wuppertal.de/microsite/gmw/archiv/foerderprojekte/coz-w-oo.php 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
Oliver Wagner 
Stadtverordneter 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.wuppertal.de/microsite/gmw/archiv/foerderprojekte/coz-w-oo.php

	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage

